
 

 
 

Bewertungsraster Wirtschaftlichkeit zum Vergabeverfahren 

 

Es wird anhand folgender Zuschlagskriterien entschieden: 

          

geforderter Angabe max. 
Punktzahl 

Gewichtung 
der Punktzahl 

maximal 
erreichbare 
Punktzahl  

max. 
Punktzahl 
pro Bereich 

Leistungspreis   20 20 

      

Qualität des Gesamtkonzeptes 

mit folgenden Unterkriterien: 
   

60 

Konzept zur Umsetzung der geforderten Leistung 
entsprechend der Leistungsbeschreibung und unter 
Beachtung der Hintergrundinformationen 

10 3,0 30 

Zuverlässigkeit: Konzept, aus dem hervorgeht, wie 
eine angemessene Erreichbarkeit, verbindliche und 
transparente Kommunikation, sorgfältiges Arbeiten 
sowie die Einhaltung von Terminen und Fristen 
sichergestellt werden (auch bei unvorhergesehenen 
Ereignissen wie z.B. kurzfristige Personalausfälle) 

10 1,5 15 

Konzept zur Langlebigkeit, Qualitätssicherung und 
Wartung des webbasierten Tools 

10 1,5 15 

     

Expertise    

20 

 

In Programmierung ähnlicher Tools oder 
Vergleichbares 

10 1,0 10 

In Zusammenarbeit mit Organisationen im sozialen 
Bereich oder Vergleichbares 

10 1,0 10 

Max. Gesamtpunktzahl   100  

 



 
 

 

 

Erläuterung/Begründung für die vorgenommene Gewichtung: 

Die Auftraggeberin ermittelt für die ausgeschriebenen Leistungen das wirtschaftlichste 
Angebot. Die Wirtschaftlichkeit der eingehenden Angebote bewertet die 
Auftraggeberin anhand der folgenden Kriterien und Gewichtung: 

• Leistungspreis 20 % unter Berücksichtigung der Preisobergrenze 

• Qualität 60 % 

• Expertise 20 % 

Nennen die Bieter keinen Leistungspreis oder werden die geforderten Konzepte nicht 
beigefügt, werden ihre Angebote nicht gewertet, sondern ausgeschlossen. 

Die Wertung innerhalb der Hauptkriterien erfolgt nach den folgenden Unterkriterien: 

 

Leistungspreis 

Für die Wertung des Kriteriums „Leistungspreis“ (20%) ist der ausgewiesene 
Gesamtpreis im Angebot entscheidend. Angebote, welche die vorgenannte 
Preisobergrenze überschreiten, werden ausgeschlossen. 

 

Qualität 

Das Hauptkriterium „Qualität“ (60%) wird anhand der nachfolgenden Unterkriterien wie 
folgt bewertet: 

• Konzept zur Umsetzung der geforderten Leistung entsprechend der 
Leistungsbeschreibung und unter Beachtung der Hintergrundinformationen (Anteil an 
der Gesamtwertung: 30%) 

• Zuverlässigkeit: Konzept, aus dem hervorgeht, wie eine angemessene 
Erreichbarkeit, verbindliche und transparente Kommunikation, sorgfältiges Arbeiten 
sowie die Einhaltung von Terminen und Fristen sichergestellt werden (auch bei 
unvorhergesehenen Ereignissen wie z.B. kurzfristige Personalausfälle) (Anteil an der 
Gesamtwertung: 15%) 



 
 

 

 

• Konzept zur Langlebigkeit, Qualitätssicherung und Wartung des webbasierten Tools 
(Anteil an der Gesamtwertung: 15%) 

 

Expertise 

Das Kriterium „Expertise“ (20%) wird anhand der nachfolgenden Unterkriterien wie 
folgt bewertet: 

• Darlegung der Expertise in der Programmierung ähnlicher Tools oder Vergleichbares 
(Anteil an der Gesamtwertung: 10 %) 

• Darlegung der Expertise in der Zusammenarbeit mit Organisationen im sozialen 
Bereich oder vergleichbare Expertise, die enge Abstimmungen und Kommunikation 
erfordern (Anteil der Gesamtwertung 10 %) 

 

Die Wertung der Konzepte für jedes Unterkriterium richtet sich danach, wie vollständig, 
fundiert, präzise und explizit die Bieter die im einzelnen Konzept an ihn gerichteten 
Anforderungen jeweils ausgereift und überzeugend darstellen und damit, wie sehr die 
beschriebene Vorgehensweise eine qualitätsvolle Leistungserbringung erwarten lässt. 
Zeigt die beschriebene Herangehensweise ein nur oberflächliches und lückenhaftes 
Verständnis der Anforderungen oder werden diese nur schematisch und rudimentär 
dargelegt oder lässt die dargestellte Herangehensweise eine nur schlechte oder 
weniger qualitätsvolle Leistungserbringung erwarten, führt dies zu einer schlechteren 
Punktwertung. 

Zeigen die Bieter in der Darlegung ihrer jeweiligen Konzepte dagegen ein tiefgehendes 
und umfassendes Verständnis für die Leistungsanforderungen, indem sie sie 
praxisgerecht, umfassend, logisch und strukturiert beschreiben und lässt die 
Herangehensweise daher eine gute und qualitätsvolle Leistungserbringung erwarten, 
führt dies zu einer besseren Bewertung. 

 

Die Punktevergabe wird im Folgenden näher erläutert: 

 

 



 
 

 

10-9 Punkte: 

Sehr schlüssige und überaus fundiert dargestellte und angebotene 
Herangehensweise; die dargestellte und angebotene Herangehensweise ist in allen 
Punkten sehr gut nachvollziehbar und dient in herausragender Weise der 
Zielerreichung ein qualitativ hochwertiges webbasiertes Datenerhebungsinstrument 
anzubieten. 

8-7 Punkte: 

Sehr schlüssige, fundierte und gut dargestellte und angebotene Herangehensweise; 
die dargestellte und angebotene Herangehensweise ist gut nachvollziehbar und dient 
in besonderer Weise der Zielerreichung ein qualitativ hochwertiges webbasiertes 
Datenerhebungsinstrument anzubieten. 

6-5 Punkte: 

Schlüssige Herangehensweise; die dargestellte und angebotene Herangehensweise 
ist nachvollziehbar und dient daher der Zielerreichung ein qualitativ hochwertiges 
webbasiertes Datenerhebungsinstrument anzubieten. 

4-3 Punkte: 

Teils lückenhafte Herangehensweise; die dargestellte und angebotene 
Herangehensweise ist nur teilweise nachvollziehbar und dient daher nur teilweise der 
Zielerreichung ein qualitativ hochwertiges webbasiertes Datenerhebungsinstrument 
anzubieten. 

2-1 Punkte: 

Die dargestellte und angebotene Herangehensweise ist rudimentär, befasst sich 
inhaltlich nicht mit der Thematik oder ist lückenhaft und kaum nachvollziehbar. Sie 
dient daher nicht der Zielerreichung ein qualitativ hochwertiges webbasiertes 
Datenerhebungsinstrument anzubieten. 

 

Die Bewertung in den einzelnen Kriterien wird sodann mit dem 
Gewichtungsprozentsatz des jeweiligen Kriteriums multipliziert und ergibt die 
gewichtete Punktzahl. 

Der Bieter mit der höchsten Punktzahl insgesamt (Addition aller Kriterien) erhält den 
Zuschlag. 


